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6a

Wand befahrbar
Geländer innenliegend
auf Bachseite
lichte Durchfahrtsbreite
min. 3,00 m

Baumpflanzung

BA 1 - Variante 1
Nr. Maßnahme

1 Wasserbausteine in Beton

2
Stahlbetonwand
Länge ca. 8 m
Verziehung auf Bestand

3

Brücke Bachtelweg
Fertigteil U-Gerinne
C60/75; XC4, XA2, XD3, XF4, XM1
Länge 7,5 m
Lichte Weite 1,65 m
Brückenplanung erfolgt durch
Ingenieurbüro Schneider & Theisen

4
Strom- und
Wasserleitungen
anpassen

5
Gerinne aus Ortbeton
Länge ca. 9 m

6

Fertigteil
U-Gerinne mit Trogprofil
Höhe 1,42 m, Breite 1,65 m
C60/75; XC4, XA2, XD3, XF4, XM1

7 Unterfangung Garage
und Trafostation

8 Wand bis zu
55 cm höher als Zufahrt

9 HA Mischwasser anpassen

10

Wand befahrbar
Geländer innenliegend
auf Bachseite
lichte Durchfahrtsbreite
min. 3,00 m

11 Erhalt bestehende Uferwand auf Südseite (Länge ca. 54 m)

12 Verziehung von 1,65 m auf 1,95 m

13 HA Mischwasser anpassen

14

Fertigteil
U-Gerinne mit Trogprofil
Höhe 1,60 m, Breite 1,95 m
C60/75; XC4, XA2, XD3, XF4, XM1

BA 2 - Variante 1
Nr. Maßnahme

15

Brücke Bergstraße
Fertigteil U-Gerinne
Länge 8,0 m
Lichte Weite 1,95 m
Lichte Höhe 1,20 m
C60/75; XC4, XA2, XD3, XF4, XM1
Brückenplanung erfolgt durch
Ingenieurbüro Schneider & Theisen

16
Strom- und Fernmeldeleitungen
sowie Wasserleitung sichern
ggf. verlegen

17 Verschiebung Altglascontainer
an Straßenrand

18 HA Mischwasser anpassen

19 Baumpflanzung und Bänke

20

Fertigteil
U-Gerinne mit Trogprofil
Höhe 1,80 m, Breite 1,95 m
C60/75; XC4, XA2, XD3, XF4, XM1

21 Neubau Wassertretanlage aus Ortbeton

22 ggf. Böschungssicherung mit Wasserbausteinen

BA 3 - Variante 1
Nr. Maßnahme

23 Mischwasserkanal sichern

24
Wasserleitung sichern
ggf. verlegen

25

Brücke Altbgm.-Köberle-Straße
Fertigteil Rahmenprofil
2-lagige Bitumenabdichtung, 10 cm Schutzbeton
Länge 11,5 m
Lichte Weite 1,95 m, lichte Höhe 1,20 m
C60/75; XC4, XA2, XD3, XF4, XM1

26

Fertigteil
U-Gerinne mit Trogprofil
Höhe 1,60 m, Breite 1,95 m
C60/75; XC4, XA2, XD3, XF4, XM1

27
Wasserleitung sichern
ggf. verlegen

28 Wiederherstellung
Zufahrt wie Bestand

29
Gerinne aus Ortbeton
Anschluss an Bestand
C35/45; XC4, XA2, XD3, XF4, XM1

Verschiebung Altglascontainer
an Straßenrand

18 HA Mischwasser anpassen

19 Baumpflanzung und Bänke

20

Fertigteil
U-Gerinne mit Trogprofil
Höhe 1,80 m, Breite 1,95 m
C60/75; XC4, XA2, XD3, XF4, XM1

21 Neubau Wassertretanlage aus Ortbeton

22 Böschungssicherung mit Wasserbausteinen

23 Mischwasserkanal sichern

24
Wasserleitung sichern
ggf. verlegen

25

Brücke Bergstraße
Fertigteil
Länge 9,0 m
Lichte Breite 1,95 m

26

Fertigteil
U-Gerinne mit Trogprofil
Höhe 1,60 m, Breite 1,95 m
C60/75; XC4, XA2, XD3, XF4, XM1

27
Wasserleitung sichern
ggf. verlegen

28 Wiederherstellung
Zufahrt wie Bestand

29 Gerinne aus Ortbeton
Anschluss an Bestand

Ablaufbauwerk

Wand bis zu
55 cm höher als
Zufahrt

Bauabschnitt 3 - Variante 1:
Verschwenkung nach Norden zur Vermeidung
Eingriffe in Kirchenbereich.
B = 1,95 m, Tieferlegung um 30 cm
1a: Offenes U-Gerinne mit Böschung auf Nordseite
1b: Offenes U-Gerinne mit Natursteinwand auf Nordseite
1c: Offenes U-Gerinne mit senkrechter Betonwand Nordseite
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BP1:
-Bohrung 140 mm
-DPH
-Endteufe = 6 m

Schurf Nr. 1Schurf Nr. 2

BP2:
-Bohrung 140 mm
-DPH
-Endteufe = 6 m

BP3:
-Bohrung 140 mm
-DPH
-Endteufe = 6 m

BP4:
-RKS 60-80 mm
-DPH
-Endteufe = 6 m

BP5:
-Bohrung 140 mm
-Endteufe = 6 m

BP6:
-Bohrung 140 mm
-DPH
-Endteufe = 8,5 m

BP7:
-Bohrung 140 mm
-Endteufe = 8,5 m
-Kernbohrung Asphalt

BP8:
-RKS 60-80 mm
-DPH
-Endteufe = 8 m

BP9:
-Bohrung 140 mm
-Endteufe = 8 m
-Kernbohrung Asphalt

Dorfbach - Baubereich 1

Eckbach - Baubereich 3 Nord

16 %

Eckbach - Baubereich 3 SüdDorfbach - Baubereich 2

Schurf Nr. 1Schurf Nr. 2

Schurf Nr. 5

Schurf Nr. 4

Schurf Nr. 3
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